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1697 März 16 . , Solothurn A
SCHREIBEN DES [FRANZ. AMBASSADOREN MICHEL- JEAN] AMELOT AN DEN

LANDVOGT[ IM THURGAU, BEAT JAKOB II . ] ZURLAUBEN

Sein Schreiben vom 8 . ds . habe er mitsamt den diesem beiliegen¬

den Kopien erhalten . "J ’ay vu avec plaisir ce que vous avés fait pour



"Jl eut esté a Souhaiter quedissiper la reorüe du Regiment de Saaonnay . "

cela eut abouti a autre chose qu ’a les faire rebrousser chemin y ayant

aparence que ces gens là Seroyit retournés par une autre route pour joiyidre

le régiment . "

Seinem Wunsche Folge leistend , habe er Anweisung gegeben , auf

Rechnung von [ Stadt und Amt ] Zug dem Salzfaktor Berns 100 "bosses"
Salz auszuliefern.

Das Schreiben von Wirz , das er , Zurlauben , ihm zugestellt , wol¬

le er diesem umgehend beantworten.

1) Jeayi de Sacoyiyiay Hess damals für seiyi i ?i holläyidischeyi Diensten stehen¬
des Regimeyit im Thurgau Werbimgen durchführe ?!, was den franz . Ambassado-
re ?i ver coxlas st hatte , beim Layidvogt vorstellig zu werde ?!.

Original , in franz . Sprache
AH 26 , 341- 342 - Blatt 342 leer
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